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Herren Verbandsliga Gr. Süd

TV 1874 Bergen-Enkheim : TTC Heppenheim 
Sonntag, 16.10.2022, 14:00 Uhr

TV 1874 Bergen-Enkheim und TTC Heppenheim schenkten 
sich nichts

Im Spiel der Herren Verbandsliga Gr. Süd traf der TV 1874 Bergen-Enkheim am vergangenen
Sonntag im 2. Saisonspiel auf den TTC Heppenheim. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Schäfer / Bode, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam
sicherte. Garant für dieses Unentschieden war insbesondere das untere Paarkreuz des
Auswärtsteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TTC
Heppenheim dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnten Schäfer / Bode die Partie gegen Schaumann / Kessler noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für
sich entscheiden. Ein Satz reichte nicht, weshalb Mann / Gleich die Begegnung gegen Klevenz /
Dreißigacker mit 1:3 verloren. Bonnefoy / Breitbach überzeugten im Match gegen Klick / Zeißler, das
sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Das war ein souveräner Sieg. Nach den anfänglichen Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Maximilian Schaumann
hatte Ole Schäfer nur im ersten Satz eine Chance. Kaum gefährdet war indes der Erfolg in drei
Sätzen von Lorenz Bode gegen Thomas Klevenz. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Sebastian Mann hatte im Anschluss seinen Gegner Tim
Klicks beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, so dass er der auf Grundlage der TTR-
Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Fabrice Bonnefoy und Jürgen Dreißigacker, das Fabrice Bonnefoy
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz endete. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an die Tische. Robert Gleich versäumte es mit einem 7:11, 11:8, 11:13, 9:11
gegen Daniel Zeißler, einen Punkt für sein Team zu erringen. Einen Sieg verpasste anschließend
Dirk Breitbach bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Andreas Kessler. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
1874 Bergen-Enkheim und des TTC Heppenheim. Es dauerte eine Weile, bis Ole Schäfer seine 2:3-
Niederlage gegen Thomas Klevenz quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Anlaufschwierigkeiten musste Lorenz Bode zunächst überwinden, bevor
sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. 2:3 hieß es am Ende, als Sebastian Mann und Jürgen
Dreißigacker am Tisch die Schläger kreuzten. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 6:6. Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg von Fabrice Bonnefoy gegen Tim Klicks
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:1, 6:11, 11:8 nicht verloren. Den Sieg von Andreas
Kessler konnte Robert Gleich im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Dirk Breitbach bei seiner Vier-
Satz-Niederlage von Daniel Zeißler dann doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Völlig ohne Chance war Breitbach hierbei im dritten
Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
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Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Die richtige Herangehensweise hatten Schäfer /
Bode dagegen beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Klevenz / Dreißigacker ab dem ersten
Ballwechsel. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden des TV 1874 Bergen-Enkheim geht es nun im nächsten Spiel am
05.11.2022 gegen den TSV Nieder-Ramstadt, während der TTC Heppenheim am 05.11.2022 gegen
Eintracht Frankfurt II antritt.

 Statistik:
 TV 1874 Bergen-Enkheim

Doppel: Schäfer / Bode 2:0, Mann / Gleich 0:1, Bonnefoy / Breitbach 1:0 
Einzel: O. Schäfer 0:2, L. Bode 2:0, S. Mann 1:1, F. Bonnefoy 2:0, R. Gleich 0:2, D. Breitbach 0:2 

 TTC Heppenheim
Doppel: Klevenz / Dreißigacker 1:1, Schaumann / Kessler 0:1, Klicks / Zeißler 0:1 
Einzel: T. Klevenz 1:1, M. Schaumann 1:1, J. Dreißigacker 1:1, T. Klicks 0:2, A. Kessler 2:0, D.
Zeißler 2:0


